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Hygiene- und Schutzkonzept 
für den Spielbetrieb der Verbände
Hamburger Squash Verband e.V. und 
Squash Verband Schleswig-Holstein e.V.
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Angepasste Version durch den folgenden Verein:
	



zur Durchführung von Heimspieltagen in der folgenden Sportstätte (Name, Adresse):
	



	Hinweis:

	Das vorliegende Hygiene- und Schutzkonzept ist als Ergänzung zu den lokal am Veranstaltungsort geltenden Regelungen des Betreibers zu betrachten.
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[bookmark: _Toc50038735]Einleitung
Das vorliegende Hygiene- und Schutzkonzept soll die medizinischen Voraussetzungen für die Veranstaltung erörtern und konkrete (hygienische) Maßnahmen aufzeigen, welche in enger Absprache mit den zuständigen Behörden als Grundlage zur Planung, Organisation und Durchführung von Punktspieltagen dienen. Das vorliegende Hygiene- und Schutzkonzept gilt zusätzlich zu den lokal am Veranstaltungsort geltenden gesetzlichen Bestimmungen und den Regelungen des Betreibers.
Höchste Priorität bei der Veranstaltung hat die Gesundheit aller beteiligten Personengruppen. Eine hundertprozentige Sicherheit aller Beteiligten kann jedoch aufgrund des dynamischen Pandemiegeschehens nicht gewährleistet werden. 
Ziel ist daher, die Durchführung der Veranstaltung mit einem medizinisch vertretbaren Risiko. Die aktuellen Entwicklungen der Pandemie werden dabei stets im Auge behalten, was bei einer Steigerung der Infektionszahlen sowie neuen behördlichen Anordnungen zur Absage der Veranstaltung führen kann.
Das vorliegende Hygiene- und Schutzkonzept orientiert sich dabei an den vom Deutschen Squash Verband zur Wiederaufnahme des Spielbetriebs veröffentlichten Leitlinien und Handlungsempfehlungen für den Wettkampfbetrieb.
Als Veranstalter von Punktspielen im Sinne dieses Schutzkonzepts ist der Verein der Heimmannschaft definiert.
Derzeit ist es in Hamburg und Schleswig-Holstein erforderlich, dass für Veranstaltungen wie den Punktspielbetrieb ein Schutzkonzept des Veranstalters erstellt wurde und dieses auf Verlangen der zuständigen Behörde vorgelegt und über die Umsetzung Auskunft erteilt werden kann.
[bookmark: _Ref47964522][bookmark: _Toc50038736]Allgemeine Informationen
[bookmark: _Ref49408099][bookmark: _Toc50038737]Ansprechpartner*innen
	Name
	Vorname
	Funktion
	Telefon, E-Mail

	Strupat
	Torge
	Vize-Präsident Sport, Squash Verband Schleswig-Holstein e.V.
	spielbetrieb@schleswig-holstein.dsqv.de 

	Soltwedel
	Torsten
	Vize-Präsident Sport, Hamburger Squash Verband e.V.
	tsoltwedel@aol.com 

		Comment by Christian Oswald: Der Verein benennt einen Ansprechpartner für das lokal geltende Hygienekonzept und trägt hier die Kontaktdaten ein.

	
	Ansprechpartner Heimmannschaft
	

		Comment by Christian Oswald: Hier wird der Verantwortliche für die Einhaltung der Hygieneanforderungen der jeweiligen Anlage eingetragen. Ggf. ist das der Eigentümer bzw. Betreiber der Anlage.
	
	Ansprechpartner der Squashanlage
	


[bookmark: _Toc50038738]Veranstaltung
	Veranstaltung:
	Heimspiele der Liga (Angabe der Liga) im Spielbetrieb

	Veranstaltungsort:
	Name der Sportanlage

	Adresse:
	Adresse der Sportanlage

	Anzahl Squashcourts:
	Anzahl der Squashorts der örtlichen Squashanlage

	Zeitraum:
	Saison 2020-2021 (September 2020 bis April 2021)


[bookmark: _Ref49409764][bookmark: _Toc50038739]Personenanzahl
Die u.g. Anzahl von Personen benennt die maximal geplante Anzahl von Personen, die für diese Veranstaltung vorgesehen ist. Die genannte Anzahl umfasst ausschließlich die für die Veranstaltung vorgesehenen Personen, welche auf das unbedingt erforderliche Maß zu begrenzen ist.
	Spieler*innen:
	

	Betreuer*innen:
	

	Helfer*innen:
	

	Zuschauer*innen:
	Hinweis: Für Spieltage in Schleswig-Holstein sind keine Zuschauer*innen zulässig.



	Hinweis: 

	Zuschauer*innen sind in Schleswig-Holstein in geschlossenen Räumen nicht zulässig.
In Hamburg ist Wettkampfsport für Mannschaften für maximal 30 Personen zugelassen.


[bookmark: _Toc50038740]Organisatorische und hygienische Vorkehrungen im Veranstaltungsort
[bookmark: _Toc50038741]Teilnehmende
Neben den Spieler*innen laut Spielplan kommen als Teilnehmer*innen von Punktspieltagen im Ausnahmefall Helfer*innen bzw. Betreuer*innen in Frage. 
[bookmark: _Toc50038742]Kriterien für die Teilnahme
Teilnehmende an der Veranstaltung beantworten den vom DSQV und auf den Webseiten des HHSV und SVSH zur Verfügung gestellten Fragebogen zur Einschätzung der SARS-CoV-2 Risiken als Selbstauskunft und als Entscheidungsgrundlage für die Teilnahme an einem Punktspieltag. 
Alle beteiligten Personen mit Krankheitssymptomen oder mit im Rahmen der Beantwortung des Fragebogens festgestellten Risikofaktoren für eine COVID-19 Infektion ist die Teilnahme Wettkampfbetrieb untersagt.
Bei Auftreten von Erkältungssymptomen während der Veranstaltung, erfolgt eine unmittelbare Meldung an die unter 2.1 genannten lokalen Ansprechpartner*innen. Die Heimmannschaft informiert die Spielleitende Stelle im Kontext der Ergebnisübermittlung noch am Spieltag über derartige Vorfälle. 
[bookmark: _Toc50038743]Ablauforganisation
Der Ablauf gliedert sich in folgende Schritte:
(1) Anreise
(2) Kabinen
(3) Vor dem Spiel
(4) Während des Spiels
(5) Nach dem Spiel
(6) Abreise
Die Mindestabstandsregelung muss zu allen Zeitpunkten (auf dem Weg zum Squashcourt, beim Betreten des Squashcourts, beim Warm-Up, nach dem Spiel, etc.) angewendet werden. Die Teilnehmenden am Spieltag verhalten sich ausnahmslos entsprechend dem vom Betreiber des Veranstaltungsortes geltenden Hygienekonzept.
Anreise der Spieler*innen zur Veranstaltungsstätte:
(a) Teilnehmende tragen bei der Anreise einen Mund-Nasen-Schutz. 
(b) Zur Anwesenheitsdokumentation müssen die Vor- und Familiennamen, die Anschriften, die Telefonnummern, die Anwesenheitszeiten und Anwesenheitsdauern aller Personen bis 4 Wochen nach der Veranstaltung nachvollzogen werden können und müssen den zuständigen Behörden auf Verlangen ausgehändigt werden. Die Dokumentation richtet sich nach der Vorgabe des Betreibers der Sportanlage. Falls die Daten nicht vom Betreiber der Sportanlage erhoben werden sollten, sind diese durch den Ausrichter des Spieltags (Heimmannschaft) zu erheben.
Umkleide:
(a) In den Umkleiden ist ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten.
(b) Der Aufenthalt in den Kabinen sollte auf das notwendige Minimum an Zeit beschränkt werden.
Vor dem Spiel:
(a) Es findet keine Eröffnungszeremonie mit zusätzlichen Personen statt.
(b) Bei gemeinsamen Fotos bzw. dem Schlägerwurf muss ein Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden.
(c) Es findet kein Handshake statt.
Während des Spiels:
(a) Spieler*innen haben das Berühren der Courtwände und der Glasscheibe wenn möglich zu vermeiden.
(b) Schiedsrichter*innen ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes während des Spiels dringend empfohlen.
Nach dem Spiel:
(a) Nach dem Verlassen des Squashcourts müssen Spieler*innen, Schiedsrichter*innen und Betreuer*innen ihre Hände desinfizieren. Der Ausrichter des Spieltags, i.d.R. die Heimmannschaft, stellt hierzu Desinfektionsmittel bereit, falls keines durch den Betreiber der Sportanlage bereitgestellt wird.
(b) Nach jedem gespielten Satz hat der*die jeweilige Schiedsrichter*in den Spielball und die Türklinke am Squashcourt zu desinfizieren.
(c) Nach jedem Spiel hat der*die Schiedsrichter*in das Schiedsrichterbrett und das Schreibgerät zu desinfizieren, falls kein eigenes Schreibgerät verwendet wird.
(d) (Gebrauchte) Handtücher sind ohne Kontakt zur Halle bzw. Halleneinrichtung in der eigenen Tasche zu verpacken.
Abreise der Spieler*innen:
(a) Teilnehmende tragen bei der Abreise einen Mund-Nasen-Schutz. 
[bookmark: _Toc50038744]Oberschiedsrichter*in
Der*die Mannschaftsführer*in der Heimmannschaft übernimmt die Aufgabe des*der Oberschiedsrichters*in.
(1) Dem*der Oberschiedsrichter*in (OSR) sollte ein fester, abgegrenzter Bereich in der Sportstätte zugeordnet werden.
(2) Dieser Bereich darf nur von den dafür benannten Personen betreten werden.
(3) Der*die OSR ist dafür verantwortlich, dass auf die Inhalte des Handzettels für den Punktspielbetrieb hingewiesen wird.
(4) Der*die OSR informiert vor Veranstaltungsbeginn die Mannschaftsführer*innen der Gästeteams über Schutzmaßnahmen vor Ort.
(5) Es wird dringend empfohlen, dass nur der*die OSR und ggf. ein*e Helfer*in die für den Punktspielbetrieb relevanten Formulare ausfüllt.
[bookmark: _Toc50038745]Zuschauer*innen
	Hinweis: 

	Zuschauer*innen sind in Schleswig-Holstein in geschlossenen Räumen nicht zulässig. Das Kapitel gilt daher nur für Regionen, in denen Zuschauer*innen zugelassen sind. Auch für die Hamburger Spielorte ist dringend empfohlen, auf Zuschauer zu verzichten. i


[bookmark: _Toc50038746]Grundvoraussetzungen
(1) Die maximal zulässige Anzahl von Zuschauer*innen entspricht der unter 2.3 genannten Anzahl von Personen.
(2) Zur Anwesenheitsdokumentation müssen die Vor- und Familiennamen, die Anschriften, die Telefonnummern, die Anwesenheitszeiten und Anwesenheitsdauern aller Personen bis 4 Wochen nach der Veranstaltung nachvollzogen werden können und müssen den zuständigen Behörden auf Verlangen ausgehändigt werden. Die Dokumentation richtet sich nach der Vorgabe des Betreibers der Sportanlage. Falls die Daten nicht vom Betreiber der Sportanlage erhoben werden, sind Zuschauer*innen, die auf Initiative der Heimmannschaft den Punktspieltag besuchen wollen, nicht zugelassen. 
(3) Interaktionen zwischen Spieler*innen und Zuschauer*innen, die gegen die Abstands- und Hygieneregeln verstoßen, sind verboten. Ausgenommen sind Personen aus einem Haushalt.
[bookmark: _Toc50038747]Kommunikation
In der Veranstaltungsstätte wird bezüglich der Infektionssymptome und zum optimalen hygienischen Verhalten sowie zu den konkreten Gegebenheiten bestmöglich und ausführlich informiert, z.B. durch regelmäßige Durchsagen, Aushänge und Informationen bei Anmeldung in der Veranstaltungsstätte.
[bookmark: _Toc50038748]Sitzplätze
Zur Einhaltung der Abstandsregelung von 1,5 Metern werden zwischen den jeweiligen Sitzmöglichkeiten Sitzplätze und Reihen freigelassen. Vor den Courts ist der festgelegte Mindestabstand einzuhalten und eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.
[bookmark: _Toc50038749]Hygienische Aspekte
(1) Der*die OSR informiert alle Teilnehmenden vor Beginn über die örtlichen Gegebenheiten. Das beinhaltet ebenfalls die Aufklärung aller beteiligten Personen über das Einhalten der Basishygienemaßnahmen (Händedesinfektion, Husten- und Nieshygiene, Abstand, etc.) nach Vorgabe des Betreibers der Anlage. Der Betreiber des Veranstaltungsortes oder dessen Delegierte haben alle Durchgriffsrechte einen Teilnehmenden von der Veranstaltungsstätte zu verweisen.
(2) Alle Teilnehmenden sind dazu verpflichtet, außerhalb der Squashcourts einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Es gelten die lokalen gesetzlichen Bestimmungen und das örtliche Hygienekonzept des Betreibers des Veranstaltungsortes.
(3) Materielle Anforderungen:
a. Händedesinfektionsmittel
b. Mund-Nasen-Schutz
c. Personalisierte Getränkeflaschen
(4) Es wird dringend um vorbildliches Verhalten bezüglich der Hygiene- und Isolierungsmaßnahmen außerhalb des Squashcourts gebeten.
(5) Alle Maßnahmen der Hygiene und Isolierung dienen dazu, dass auf dem Squashcourt keine weiteren Maßnahmen notwendig sind.
[bookmark: _Toc50038750]Vorgehen im Fall einer positiv getesteten Person
Erkrankt ein Spieler*in innerhalb eines Zeitraums von 2 Wochen nach der Veranstaltung sind die unter 2.1 genannten Ansprechpartner*innen umgehend zu verständigen (telefonisch oder per E-Mail). Der Ausrichter des Spieltags, i.d.R. die Heimmannschaft, berücksichtigt dabei folgende Punkte:
(a) Information an den*der unter 2.1 genannten Ansprechpartner*in der Squashanlage zur Meldung des aufgetretenen Falles an das Gesundheitsamt und zur Abstimmung des weiteren Vorgehens.
(b) Information an die Teilnehmenden der Veranstaltung in Abstimmung mit den unter 2.1 genannten Ansprechpartner*in der Verbände Hamburger Squash Verband und Squash Verband Schleswig-Holstein.
(c) Keine automatische Meldung eines positiven Falles an die Presse, da Krankheitsverifizierung sowie die klare Dokumentation der vermutlichen Übertragungswege im Vordergrund stehen.
(d) Telefonische Rücksprache mit dem erkrankten Teilnehmenden, ob ein Test auf das Coronavirus durchgeführt wurde und ein positives Testergebnis vorliegt.
[bookmark: _Toc50038751]Anhänge
Folgende Dokumente sind Bestandteil des Hygienekonzeptes:
(1) Fragebogen zur Einschätzung der SARS-CoV-2 Risiken 
[bookmark: _Toc50038752]Quellen
Vorlage Hygienekonzept des Deutschen Squash Verbandes e.V., Version 1.1, 10.08.2020, Deutscher Squash Verband e.V.
Hygiene- und Schutzkonzept der Veranstaltung „Bett1Aces“ vom 13. - 19. Juli 2020, Version 2.0, 19. Juni 2020, e | motion sports GmbH Germany Office Berlin
Sportartspezifische Übergangsregelungen für Squash, 15. Juli 2020, Deutscher Squash Verband e.V.
Hygiene Konzept DJEM 2020, Version 03, 04.08.2020, Squash-Racket-Club Duisburg 1993 e.V.


Fragebogen zur Einschätzung der SARS-CoV-2 Risiken
Der Fragebogen zur Einschätzung der SARS-CoV-2 Risiken als Selbstauskunft und als Entscheidungsgrundlage für die Teilnahme an einem Punktspieltag.
Kontaktrisiko-Evaluation
	Bitte beantworten Sie die Fragen zur Einschätzung des Kontaktrisikos mit SARS-CoV-2
	Ja
	Nein

	Hatten Sie Kontakt zu einem bestätigten SARS-CoV-2 Fall innerhalb der letzten 14 Tage?
	
	

	Bestand innerhalb der vergangenen 14 Tage die Anordnung einer behördlichen Quarantäne im Zusammenhang mit SARS-CoV-2?
	
	

	Haben Sie sich innerhalb der letzten 14 Tage in einem von den örtlichen Behörden als Risikogebiet eingestuftes Land aufgehalten? 
	
	



Symptomevaluation
	Bitte beantworten Sie die Fragen zur aktuellen klinischen Symptomatik!
Bitte berücksichtigen Sie den Zeitraum der letzten 14 Tage.
	Ja
	Nein

	Fieber
	
	

	Allgemeines Krankheitsgefühl, Kopf- und Gliederschmerzen
	
	

	Husten 
	
	

	Dyspnoe (Atemnot)
	
	

	Geschmacks- und/oder Riechstörungen
	
	

	Halsschmerzen
	
	

	Rhinitis (Schnupfen)
	
	

	Diarrhoe (Durchfall)
	
	



Sollte eine der Fragen unter Punkt 3 mit „JA“ beantwortet werden, kontaktiert bitte euren Arzt oder wendet euch an eine med. Institution!
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